Stadt Mlnster 24.01.2014

Niederschrift

Uber die Sitzung (6ffentlicher Teil)
des Werksausschusses der citeq
am Donnerstag, 23.01.2014, 17:00 Uhr - 17:45 Uhr,
Citeq, Scheibenstralle 109, 48153 Miinster

Anwesend waren:

von der CDU-Fraktion

Marliese Kosmider , Christian Moll , Marc Wirfel-Elberg Vertretung flr Herrn Antonius von
Schierstaedt,

von der SPD-Fraktion

Anne Schulze Wintzler ,

von der Fraktion Biindnis 90/Die Griinen/GAL

Jurgen Lemke Vertretung fur Herrn Otto Reiners, Astrid Dominique von Viebahn ,
von der FDP-Fraktion

Martin Gerhardy Vertretung fur Herrn Jens-Ulrich Lenski,
von den Piraten

Markus Barenhoff , Sebastian Kroos ,

Vertreter/innen der Beschaftigten

Norbert Spichala ,

von der Verwaltung

Wolfgang Heuer , Stefan Schoenfelder ,

Mitglieder

Klaus Gromoller ,

fiir die Schriftfiilhrung

Gerda Laurenz,
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Es fehlte/n:

Michael Felkl , Berthold Kateloe , Jens-Ulrich Lenski , Dietmar Preuf3 , Otto Reiners , Jirgen
Schickhoff , Antonius von Schierstaedt ,

nichtoffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift Uber die Sitzung (nichtoffentlicher
Teil) des Werksausschusses der citeq am 23.01.2014

Tagesordnung
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Eingange und Mitteilungen
4, Anhoérungen
V/0015/2014 4.1. WLAN fir Minster

I Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-
R/0044/2013 vom 16.09.2013 "Kostenfreies WLAN fur
Minster" (lag der Vorlage V/0864/2013 als Anlage
bei)
Antrag der CDU-Fraktion an den Rat Nr. A-
R/0045/2013 vom 16.09.2013 "Verfigbares WLAN als
Standortfaktor" (lag der Vorlage V/0864/2013 als An-
lage bei)
Anregung Nr. 2013 - 00167 gemal § 24 GO NRW
"Freifunk far MUnster" (Anlage)

5. Verschiedenes
5.1. CeBIT 2014
Punkt 1 der Tagesordnung Protokoll der letzten Sitzung

Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Einwande und es wird somit genehmigt.

Punkt 2 der Tagesordnung Genehmigung der Tagesordnung

Zur vorgesehenen Tagesordnung gibt es keine Einwande und sie wird somit genehmigt.
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Punkt 3 der Tagesordnung Eingdnge und Mitteilungen

Keine.

Punkt 4 der Tagesordnung Anhoérungen

Punkt 4.1 der Tagesordnung WLAN fiir Miinster

V/0015/2014 Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-

R/0044/2013 vom 16.09.2013 "Kostenfreies WLAN
fur Miunster" (lag der Vorlage V/0864/2013 als An-
lage bei)

Antrag der CDU-Fraktion an den Rat Nr. A-
R/0045/2013 vom 16.09.2013 "Verfiigbares WLAN
als Standortfaktor" (lag der Vorlage V/0864/2013
als Anlage bei)

Anregung Nr. 2013 - 00167 gemal § 24 GO NRW
"Freifunk fur Minster" (Anlage)

Herr Kroos beantragt eine Anderung des Beschlussvorschlages. Diese soll dem im Bericht auf-
gefuhrten Antrag nach § 24 GO NRW mehr Gewicht und den ortsansassigen Vereinen die Mog-
lichkeit geben, sich in die Infrastruktur fir ein freies WLAN einzubringen. Sein Anderungsvor-
schlag lautet:

Beschlussvorschlag:

I. Sachentscheidung:

1. Der Bericht "WLAN in Miinster" wird zur Kenntnis genommen. Die fiir eine abschlieende
Entscheidung zur Einrichtung eines unentgeltlich angebotenen WLAN-{zundchst} in der miins-
terischen Innenstadt und schlecht erschlossenen Randgebieten (soziale Brennpunkte) not-
wendigen weiteren Recherchen und Klarungen werden von der Verwaltung mit Prioritat
durchgefiihrt.

2. Die Verwaltung moége priifen, ob Standorte auf oder in geeigneten Immobilien der Stadt als
Standort fiir WLAN Accesspoints in Frage kommen. Diese Standorte sollen gemeinniitzigen
Vereinen angeboten werden, um dort Hardware aufzustellen, die ein freies und unentgeltli-
ches WLAN zur Verfiigung stellt. Benoétigter Strom wird von der Stadt zur Verfiigung gestellt.
3. Die citeq wird beauftragt, mit unterschiedlichen Institutionen und Firmen Kontakt aufzu-
nehmen, um deren weitere Planungen und Interessen am Standort Miinster abzufragen und
auszuwerten. Aufbauend auf diesen Ergebnissen werden Beschlussvorschlage fiir das weitere
Vorgehen erstellt und den zustiandigen Gremien und letztlich dem Rat zur Entscheidung vor-
gelegt werden.

Der Werksausschuss der citeq stimmt dem Anderungsantrag von Herrn Kroos nach einer Dis-
kussion teilweise zu. Der Punkt 1 soll - wie von ihm vorgeschlagen - formuliert werden. Die von
ihm vorgeschlagenen Punkte 2 und 3 werden in der Form aufgegriffen, dass im Punkt 2 der
Originalvorlage zusatzlich die Vereine explizit als Gesprachspartner genannt werden (... unter-
schiedlichen Institutionen, Firmen und Vereinen Kontakt aufzunehmen, ....)

Werksausschuss der citeq
23.01.2014
offentlich



Herr Schoenfelder erlautert zunachst den Ist-Zustand in der Stadt Miinster. Dabei wird deutlich,
dass in der Stadt Munster bereits viele WLAN existieren und dass eine komplette Flachenabde-
ckung viel Aufwand erfordern wirde. Aus wirtschaftlichen Griinden sei es sinnvoll, sich auf be-
lebte Platze und StralRen zu konzentrieren. Zudem sei zu beachten, dass der Bedarf an offentli-
chen WLAN mit Verbreitung der UMTS-Nachfolgetechnik LTE abnimmt.

Herr Heuer berichtet, dass in der Sitzung des Hauptausschusses am 13.11.2013 beschlossen
wurde, im Januar den politischen Gremien konkrete Vorgehensvorschlage zur Entscheidung
vorzulegen. Dies ist nach dem vorgelegten Bericht des Ist-Zustandes und der Komplexitat des
Projektes aber weder sinnvoll noch moéglich. Daher ist der jetzige Beschlussvorschlag als Zwi-
schenbericht zu betrachten. Uber die konkreten Umsetzungsvorschldage muss der neue Rat
nach den Sommerferien entscheiden.

Nach intensiver Diskussion ist sich der Werksausschuss der citeq darlber einig, dass vor-
schnelle Entscheidungen in dieser Sache nicht zielfuhrend sind. Es soll bei der Entscheidungs-
aufbereitung darauf geachtet werden, kein Geld in veraltete Technik zu investieren, den Daten-
schutz zu gewahrleisten, rechtliche Aspekte und den Mehrwert fur Burger, Unternehmen und
Verwaltung zu prifen, klare Regularien zu schaffen und dabei méglichst nicht in den sich dy-
namisch entwickelnden Markt einzugreifen.

Der Werksausschuss der citeq beschlie3t einstimmig, dem Hauptausschuss folgenden gean-
derten Beschlussvorschlag zu empfehlen:

Beschlussvorschlag:
I. Sachentscheidung:

1. Der Bericht ,WLAN in Munster” wird zur Kenntnis genommen. Die fur eine abschlie-
Rende Entscheidung zur Einrichtung eines kosten- bzw. gebuhrenfreien WLAN in der
munsterischen Innenstadt und schlecht erschlossenen Randgebieten (soziale Brenn-
punkte) notwendigen weiteren Recherchen und Klarungen werden von der Verwaltung
mit Prioritat durchgefuhrt.

2. Die citeq wird beauftragt, mit unterschiedlichen Institutionen, Firmen und Vereinen
Kontakt aufzunehmen, um deren weitere Planungen und Interessen am Standort
Munster abzufragen und auszuwerten. Aufbauend auf diesen Ergebnissen werden Be-
schlussvorschlage fir das weitere Vorgehen erstellt und den zustandigen Gremien zur
Entscheidung vorgelegt werden.

Il. Finanzielle Auswirkungen:

Keine.
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Punkt 5 der Tagesordnung Verschiedenes

Punkt 5.1 der Tagesordnung CeBIT 2014

Herr Schoenfelder stellt das Motto des diesjahrigen CeBIT ,Datability“ (citeg-Interpretation: Ver-
netzung von Daten, Stadten und Initiativen, Prozessen und Zugangskanalen zu den Verwal-
tungsleistungen) vor. Dabei wird die citeq auf den Standen der Innenministerien von Land und
Bund vertreten sein, um die unter der Federfihrung der Stadt Minster laufende nPA-
Modellregion NRW und das Biirgerterminal vorzustellen, mit dem Blirger auf komfortablem Weg
Verwaltungsservices online aufrufen kénnen.

Marliese Kosmider Gerda Laurenz
Vorsitz Schriftfihrung

Werksausschuss der citeq
23.01.2014
offentlich



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT1
	Num
	Grl
	Datum
	Dezernat
	Text
	Zusatzinformation
	Tagesordnung
	Röm2
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT4
	FLD_gsgrnr
	FLD_SIDAT

